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UNABHÄNGIGES BLATT FÜR LOKALE WIRTSCHAFT, POLITIK UND KULTUR JULI 2020

Der Lambrechter

Eine Ära geht zu Ende
Nach über 200 Jahren ging die lange Ära des 
Rauchfangkehrergewerbes der Familie Pirer  
in St. Lambrecht zu Ende. ›  4/5
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Gemeinderats-
wahl 2020  › 2/3

Die im März begonnene Gemeinderatswahl konnte am 28. Juni 2020 
zum Abschluss gebracht werden. Nur mehr zwei Parteien sind im 
Gemeinderat vertreten. 

Florianifeier  
im Libanon 
Elmar und Jakob Seidl, 
Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr St. Lamb-
recht, feiern Floriani im 
Libanon.  › 21

Mountainbiken  
im Naturpark 

Beim genussvollen 
Radfahren im Naturpark- 
Zirbitzkogel-Grebenzen 
sind auch Regeln  
einzuhalten. › 10/11

Vollversammlung 
2020

Neuwahlen und Voll-
versammlung des 
Tourismusverbandes 
Naturpark Zirbitzkogel-
Grebenzen.  › 19

Theatercamp als  
Kinoerlebnis 
Aufgrund der Corona-Krise gibt es die 
Wandelbühne 2020 – „Die Abenteuer 
von Tom Sawyer & Huckleberry Finn“ – 
als Kinoerlebnis in der Alten Werkstatt 
im Benediktinerstift St. Lambrecht. 
Ticket-Hotline: 0681/20253613  › 8/9
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Alte Obst-
sorten gesucht
Gibt es im Naturpark 
Zirbitzkogel-Grebenzen 
noch den „Gelben  
Spänling“ und die  
„Loambirn“? › 19kk

 (
2)

Corona- 
Rückblick
Erfahrungen und  
Erkenntnisse aus der  
Corona-Krise aus  
verschiedenen  
Blick winkeln.  › 13/14kk
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Gestrandet in St. Lambrecht. 
Und doch daheim!

Nach dem traurigen Anlass, nämlich 
dem Ableben unseres Seniors, be-
gann die freiwillige Selbstisolation 
Mitte März. Unser Leben findet üb-
licherweise südlich von Graz statt, 
da wohnen wir und gehen unseren 
Beruf(ung)en nach. Wollen wir Ru-
he, eine gute Luft, die Berge und 
vieles mehr, dann kehren wir regel-
mäßig zurück, nach St. Lambrecht. 
Mein Gott. So schön. Im Ort, ohne-
dies keine Partymeile, war während 
Corona noch weniger los. Schon gut 
so, denn es wurden – wie es scheint 
– alle EinwohnerInnen vom Virus 
verschont. Die Ruhe wurde jedoch 
für eine Zeit lang täglich um 18 Uhr 
durchbrochen. Initiiert und ausge-
führt von meinen Damen (mit Lamb-
rechter Verstärkung) wurde ein Blas-
musikstück zum Besten gegeben. 
Wir hoffen nicht gestört zu haben & 
(© Udo Jürgens) Vielen Dank für die 
Blumen an Bettina Moser!

Georg Seidl, auch im Namen von 
Maria & Constanze F. aus dem 
Home-Office sowie dem – mit Ab-
stand – bespielten St. Lambrecht

APROPOS  
ST.  LAMBRECHT

■ Wanderwegtafeln wurden gereinigt, 
Bereitschaft zur Mithilfe in der  
Corona Krise

PLUS

■ Pflege der Alleebäume ist mangelhaft.
■ Dass im Stiftsgarten immer wieder 

Arbeitsgeräte, Armaturen und Pflan-
zen gestohlen werden.

■ Die 30-er Beschränkung im Bereich 
Vorderbach/Hinterbach wird leider 
kaum eingehalten.

MINUS

A m 28. Juni hat St. Lambrecht für 
die nächsten fünf Jahre einen 
neuen Gemeinderat gewählt. 

Damit wurde die Mitte März begonnene 
und durch die Corona-Pandemie unter-
brochene Gemeinderatswahl zu einem 
frühest möglichen Termin fortgesetzt 
und abgeschlossen. Die vorgeschrieben 
Sicherheits- und Hygienevorkehrungen 
wurden von allen Wahlberechtigten vor-
bildlich eingehalten.

Nach einem im Vergleich zu anderen 
Gemeinden sehr fair geführten Wahl-
kampf entfielen von den 1.086 abgegeben 
Stimmen auf die ÖVP mit Spitzenkandi-
dat Bürgermeister Fritz Sperl 598 Stim-
men und somit 55,1 Prozent. Die SPÖ 
erhielt mit ihrem Spitzenkandidaten Ger-
not Hilberger 469 Stimmen und 43,2 Pro-
zent. 19 Stimmen und somit 1,7 Prozent 
waren ungültig. In der Periode 2020 bis 
2025 entfallen somit aufgrund der gel-
tenden Wahlarithmetik 8 Gemeinderats-
sitze auf die ÖVP und 7 Sitze auf die SPÖ. 
Die FPÖ ist bei der Gemeinderatswahl 
2020 nicht angetreten. Die Wahlbeteili-
gung war wie in der ganzen Steiermark 
auch in St. Lambrecht mit knapp 70 Pro-
zent eher niedrig.

Damit sind nun wieder klare poli-
tische Strukturen geschaffen und ein ent-

Neue Gesichter im Gemeinderat
Was lange währt, wird endlich gut? Die bereits im März begonnene Gemeinderatswahl 2020 wurde im Juni abgeschlossen.

Die neu gewählte Gemeindespitze von St. Lambrecht: Edith Gusterer, Bgm. Fritz Sperl und  
Gernot Hilberger.

scheidungsfähiger Gemeinderat gewählt. 
Durch die COVID-19 Krise werden 

die finanziellen Handlungsspielräume 
für die Kommunen aufgrund sinkender 
Ertragsanteile künftig merklich enger 
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Rosa Hojas und Josef Rieberer als Impulsgeber im Refektorium des Stiftes.Be
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Neue Gesichter im Gemeinderat
Was lange währt, wird endlich gut? Die bereits im März begonnene Gemeinderatswahl 2020 wurde im Juni abgeschlossen.

Die neu gewählte Gemeindespitze von St. Lambrecht: Edith Gusterer, Bgm. Fritz Sperl und  
Gernot Hilberger.

Alljährlich am 16. Juni lädt das Bene-
diktinerstift anlässlich des Todestags 
des Gründers Markward von Eppenstein 
Mitarbeiter, Vereinsobleute, Vertreter 
aus Kirche und Gemeinden und Per-
sönlichkeiten des öffentlichen Lebens 
zu einem Festgottesdienst mit anschlie-
ßendem Beisammensein ein. Corona-
bedingt wurde der Empfang im Refek-
torium heuer mit künstlerischen und 
geistigen Impulsen gestaltet und danach 
eine einfache Agape vorbereitet.

Eingestimmt von musikalischen 
Inspirationen des Posaunenvirtuosen 

Bertl Mütter – der in St. Lambrecht kein 
Unbekannter mehr ist –, schilderte Rosa 
Hojas ihre Erfahrungen als kirchliche 
Verantwortliche und Krankenhausseel-
sorgerin. Vieles ist zur Ruhe gekommen, 
Glaube lebt an vielen unbemerkten 
Orten und das Entstehen eines neuen 
WIR waren drei markante Punkte da-
von. Josef Rieberer sprach in seinem 
Statement über die großen Herausforde-
rungen als Geschäftsführer der Brauerei 
Murau aber auch über die wertvollen 
Erkenntnisse, die in der ruhigen Zeit 
wachsen konnten.  PGer 

Ein außergewöhnlicher Stiftertag  
Gemeinsames Gedenken und Nachdenken nach der Corona-Pause.

Rosa Hojas und Josef Rieberer als Impulsgeber im Refektorium des Stiftes.

werden. Dennoch gilt es die Herausfor-
derungen für St. Lambrecht anzunehmen 
und gemeinsam die im Wahlkampf defi-
nierten Vorhaben und Konzepte auch um-
zusetzen. Gemeinde 

† Abschied von  
Gerfried Seidl

Am 27. Juni 2020 verstarb Gerfried Seidl 
völlig unerwartet im 60. Lebensjahr.  
Gerli, wie er von allen genannt wurde, war 
37 Jahre lang Vertragsbediensteter der 
Marktgemeinde St. Lambrecht.

Er war in erster Linie Wassermeister und 
somit verantwortlich für die St. Lamb-
rechter Wasserversorgung. Sein Aufgaben- 
und Tätigkeitsbereich umfasste nahezu 
alles, was es in einer Gemeinde für den 
Bauhof zu tun gibt.

Auch einen Großteil seiner Freizeit widmete er der Öffentlichkeit. Er war 
jahrzehntelanges Mitglied der Feuerwehr St. Lambrecht, Mitglied der Berg- 
und Naturwacht, Betriebsrat der Marktgemeine St. Lambrecht, Gründungs-
mitglied des Jägerchors, jahrelanges Mitglied des Gemischten Chors St. 
Lambrecht, ein unermüdlicher Mithelfer bei vielen Veranstaltungen und 
Vereinen. Ein Mann, der seinen festen Platz in unserer Gemeinde hatte.

Mit dem Tod von Gerli verlor die Gemeinde nicht nur einen kompetenten 
und verlässlichen Mitarbeiter, sondern einen Menschen, der immer für an-
dere da war und überall mithalf, wo er gebraucht wurde. Ein Kamerad und 
Freund für viele. FSpe ■

kk
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DIE WÄRMEQUELLE AUS HEIMISCHEN WÄLDERN …

NÄHERE INFORMATIONEN UNTER 0664/9165576

M it 31. Mai 2020 ging die lange 
Ära des Rauchfangkehrerge-
werbes in der Familie Pirer, 

die im Jahr 1815 begann, zu Ende: damals 
heiratete Klara, die 6-fache Urgroßmutter 
von Markus Pirer, den Rauchfangkehrer 
Joseph Christoph. Seitdem wurde das 
Gewerbe – mit kurzen Unterbrechungen 
– immer innerhalb der Familie weiterge-
geben. Seit 1938 war Simon Pirer senior 
Rauchfangkehrermeister, von 1958 bis zu 
seinem frühen Tod 1971 Simon junior. Im 
Jahr 1978 übernahm Hans Pirer den Be-
trieb, 2012 schließlich Markus. 

Nach dem Verlust ihres Sohnes Simon 
am 26. Jänner d. J. haben Markus Pirer 
und seine Familie den Entschluss gefasst, 
den Betrieb zu übergeben, um sich der 
herausfordernden neuen Familiensituati-
on besser widmen zu können. Fiel diese 
Entscheidung auch nicht leicht, so war 
sie doch wohlüberlegt. Markus Pirer wird 
ab Herbst 2020 mit einer vollen Lehrver-
pflichtung an der Landesberufsschule 
Murau unterrichten und so sein Wissen 
an die nachkommende Rauchfangkehrer-
generation weitergeben.

Hans und Markus Pirer schauen ge-
meinsam auf über 50 Jahre zurück, in 
denen sich die Anforderungen an einen 
Rauchfangkehrer grundlegend gewandelt 
haben. Vor allem die ständig wachsenden 
gesetzlichen Bestimmungen, die zuneh-
menden alternativen Heizungstechniken 
und die Umstellung vieler Haushalte auf 
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Im Projekt „interkommunale Standortent-
wicklung“ bemühen sich die Gemeinden 
des Bezirks, unter Koordination durch 
die Holzwelt Murau, um die Stärkung des 
Wirtschafts- und Lebensraums innerhalb 
des Bezirks Murau. 

Um brachliegende Potenziale in 
Ortskernen zu erkennen, genauer zu 
beleuchten und zukünftige Nutzungs-
möglichkeiten zu evaluieren, fand von 5. 
bis 7. Mai die sogenannte „Analysereise“ 
durch den Bezirk statt. Das Architektur-
büro nonconform, das spezialisiert ist auf 
Orts(kern)belebung, wurde dabei von DI 
Roland Horn und DIin Gunilla Plank – bei-
de Projektleiter der Holzwelt Murau – be-
gleitet. Zusätzlich kamen bei den Besich-
tigungen der Gemeinden die jeweiligen 
Bürgermeister dazu, gaben Einblick in 

die Raumplanung und bereits bestehen-
de Bemühungen sowie die „verborgenen 
Schätze“ der Gemeinden.

Fünf Gemeinden wurden dabei näher 
beleuchtet, eine davon war St. Lambrecht. 
Bgm. Fritz Sperl empfing das Team am 7. 
Mai in St. Lambrecht und führte durch 
die Gemeinde. Im Zuge der Besichtigung 
wurden bereits erste Ideen ausgetauscht 
und gesammelt. Derzeit werden eben-
diese auf Durchführbarkeit geprüft, um 
den Gemeinden im September 2020 die 
Ergebnisse zu präsentieren und einen 
Maßnahmenplan zu übergeben.

Die Maßnahmen haben das Ziel, Ar-
beitsumfeld und Lebensraum zu ver-
schränken, die Ortskerne zu beleben und 
für die Bevölkerung attraktiv zu gestal-
ten. NHof 

Neues St. Lambrecht?
Ein Projekt der Holzwelt Murau kümmert sich um Maßnahmen zur  
Ortskernbelebung.

Mit Corona-bedingtem Sicherheitsabstand empfing Bgm. Fritz Sperl das  
Projektteam zur interkommunalen Standortentwicklung.
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Eine Ära geht zu Ende 
Mehr als 200 Jahre lang war das Rauchfangkehrergewerbe in St. Lambrecht  
in der Familie Pirer gut aufgehoben.
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Nahwärme bildeten gravierende Einschnitte für den Rauchfang-
kehrerbetrieb. Zum Kehren mit Leiter und Besen ist inzwischen 
ein umfangreiches Betätigungsfeld dazugekommen: Energiebera-
ter, Mess- und Servicetechniker, Brandschutzprofi und Umwelt-
botschafter. Markus Pirer, der seit 2002 schon im Betrieb seines 
Vaters mitgearbeitet hat, trug diesen Veränderungen mit großem 
Engagement Rechnung.

Mit der Betriebsübernahme durch die Firma Harald Diechler 
aus Neumarkt ist die Versorgung des umfangreichen Kehrgebiets 
weiterhin gewährleitstet. Die rund 1.100 Haushalte in St. Lambrecht 
mit St. Blasen und Karchau, in Steirisch Lassnitz, Mariahof, Zeu-
tschach und Teufenbach, werden nun vom sechsköpfigen Team der 
Firma Diechler mitbetreut, das bisher schon für das Gemeindege-
biet von Neumarkt, Scheifling und Mühlen zuständig ist. PGer 
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Persönlich.
Kompetent.

HandyShop Murau
Keltensiedlung 140

05 / 0517 8850
murau@handyshop.cc

Mo - Fr     9:00 - 12:00
14:00 - 18:00

Sa     9:00 - 12:00

„WIR SIND REGIONAL!“

Die letzten Wochen waren nicht leicht, doch wir haben es ge-
schafft. Gemeinsam haben wir diese Krise gemeistert und 
das Dank Ihnen! Wir möchten uns bei allen KundInnen be-

danken, welche trotz Sicherheitsmaßnahmen zu uns in den Shop 
kommen und an jene, die unseren regionalen eShop nutzen. Durch 
Ihre Kaufentscheidung sorgen Sie dafür, dass Arbeitsplätze in der 
Region geschaffen werden und Steuergelder in Österreich bleiben! 
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht Ihnen weiterhin beste Be-
ratung zu Tarifen aller Netzbetreiber, vertragsfreien Handys aller 
Marken und Zubehör anzubieten. Danke für Ihr Vertrauen!

- Thomas Griesser, Shopleiter HandyShop Murau

handyshop.cc

Eine Ära geht zu Ende 
Mehr als 200 Jahre lang war das Rauchfangkehrergewerbe in St. Lambrecht  
in der Familie Pirer gut aufgehoben.

Markus Pirer beim 
Kehren eines  
Heizkessels.

Das letzte Firmenlogo 
– zukunftsweisend in 
seiner Aussage. 

Hans Pirer als junger Rauchfangkehrer mit Leiter und Besen. 
Be
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N ach einigen Monaten intensiver 
Vorbereitungen startete die Ca-
ritas Steiermark Anfang März 

als Trägerin des Beschäftigungsprojekts 
im Stiftgarten. Durch den Lockdown bald 
darauf gestaltete sich die Anlaufphase 
etwas schwieriger, aber in Zusammenar-
beit mit dem AMS Murau war rasch ein 
motiviertes Team von MitarbeiterInnen 
gefunden, das mit den anstehenden Ar-
beiten begann.

Mit viel Einsatz wurde das neue „Café  
Paul“ im Gewächshaus eingerichtet, da-
mit es pünktlich am 15. Mai eröffnet wer-
den konnte.

Caritasdirektor Herbert Beiglböck 
freute sich bei der Eröffnung, dass „hier 
doppeltes Wachsen geschieht: von Natur 
und von Menschen, damit gutes Leben 
möglich ist“. Ebenfalls anwesend war 
Landtagspräsidentin Manuela Khom, 
die das gelingende Miteinander als we-
sentlichen Garant des Erfolgs hervorhob. 
Dies gilt für das Team um Karin Dorfer 

kk

Prominente Besucher freuen sich über die neue Kooperation im Stiftsgarten. 

Neustart bei Domenico  
im Stiftsgarten 
Seit 1. März führt die Caritas Steiermark das Sozialprojekt im Stiftsgarten und setzt gleich neue Akzente. 

Wir pausieren. Leider! So lautete die 
Überschrift eines Schreibens an die 
Abonnenten im März. Das im April ge-
plante Konzert muss aufgrund der aktu-
ellen Umstände leider abgesagt werden. 
Und weiter heißt es in einer Aussendung: 
Aufgrund der von der Österreichischen 
Bundesregierung verordneten Einschrän-
kung von Veranstaltungen können Jeu-
nesse-Konzerte in ganz Österreich bis 
Ende Juni nicht stattfinden. 

Für die bereits erworbenen Karten wer-

den verschiedene Varianten angeboten: 
Konzertkarten für Ersatztermine werden 
umgetauscht, es gibt eine Gutschrift und 
bei einer endgültigen Absage wird der 
bereits bezahlte Kartenpreis auf Wunsch 
refundiert oder es können die Tickets an 
die Jeunesse gespendet werden, um die 
Zukunft für junge Musik sicherzustellen. 

Bleiben Sie uns trotzdem treu – wir 
freuen uns schon auf das nächste gemein-
same Konzert mit Ihnen in St. Lambrecht 
meint das gesamte Jeunesse-Team!  JPlö 

Jeunesse-Konzerte in der Krise
Rückblick und Vorschau bezüglich der Coronavirus-Pandemie.

„Österreichweit erstes Jeunesse-Konzert 
nach der Corona-Pause!“ Mit diesen 
Worten begrüßte P. Gerwig Romirer die 
zahlreichen Musikfreunde zum Konzert 
mit dem Hamamelis Quartett im Kaiser-
saal. Die drei Streichquartette unter dem 
Titel „Einbruch der Dämmerung“ von 
Schubert, Schostakowitsch und Smeta-
na, die Wendepunkte im Leben der Kom-
ponisten markieren, könnte auf heute 

bezogen, in Ausbruch aus der Krise um-
interpretiert werden. Musik kann näm-
lich heilend wirken. Warum, weil eben-
solche Kräfte den Blüten der Zaubernuss 
„Hamamelis“ zugesprochen werden, die 
dem jungen Streichquartett den Namen 
gegeben haben. In der Besetzung Violine 
mal zwei, Viola und Violoncello gab es 
wieder einen Hörgenuss nach einer rela-
tiv langen Auszeit.  JPlö 

Jeunesse-Konzert:  
Ende und Beginn zugleich 
Wichtigster Jugendmusikveranstalter beendet Corona-Krise.

kk

Das Hamamelis Quartett beendete die lange Zwangspause von Jeunesse in St. Lambrecht.
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und Monika Reiter-Wallach, das betrifft 
aber auch die Verantwortlichen im Hin-
tergrund. Die Caritas findet ja als Partner 
neben dem Verein domenico auch das Be-
nediktinerstift und die Marktgemeinde 
St. Lambrecht vor, die alle zusammenhel-
fen, „dass Menschen, die es selbst grad 
ein wenig schwerer haben, hier einen 
Platz finden, wo sie sinnvoll tätig sein 

können.“ wie Prior P. Gerwig Romirer be-
tonte.

Nach wie vor werden aus der Bewirt-
schaftung des 3,5 Hektar großen Stifts-
gartens viele Pflanzen kultiviert und zum 
Verkauf angeboten, ebenso die beliebten 
Kräuterprodukte wie Tees, Säfte, Rosen-
gelee und Erdäpfelsalz produziert und 
verkauft. PGer 

Prominente Besucher freuen sich über die neue Kooperation im Stiftsgarten. 

Neustart bei Domenico  
im Stiftsgarten 
Seit 1. März führt die Caritas Steiermark das Sozialprojekt im Stiftsgarten und setzt gleich neue Akzente. 

Eine besondere Zeit mit leeren Gruppen-
räumen, Austausch via E-Mail von Spiel-
impulsen, Bildern, Videos und Erlebnis-
sen zwischen Team, Kindern und Eltern 
sowie rauchenden Köpfen, intensiven 
Teamdiskussionen- und Reflexionen und 
einer Neuauflage von Leitbild und Kon-
zeption liegt hinter uns. 

„Vom ICH zum DU zum WIR“ – das 
Herzstück des lebensfrohen miteinander 
Wachsens. Miteinander leben, eine un-
serer vier pädagogischen Lichtsäulen be-
deutet, Begegnungen auf Augenhöhe (mit 
Kindern, Team und Bildungspartnern) zu 
leben. Kinder brauchen eine wertschät-
zende, achtsame Begleitung in einer vor-
bereiteten Umgebung um ihr eigenes Ich 
zu entdecken, selbst tätig zu werden so-
wie selbstbestimmt zu handeln. KHo 

Pfarrkindergarten  
St. Lambrecht

Unsere vier 
pädago-
gischen 
Lichtsäu-
len.kk
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ÖFFNUNGSZEITEN
TERRASSENCAFÉ „PAUL“

Montag bis Freitag:  
8 bis 18 Uhr

Samstags: 11 bis 18 Uhr 
Sonn- und feiertags:  

11 bis 16 Uhr
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D ass die Wandelbühne Theater-
camp-Wochen und Vorstellungs-
Wochenenden aufgrund der 

Corona-Krise nicht so laufen werden, wie 
in den Jahren davor, war bereits bekannt. 
Statt der üblichen gemeinsamen Camp-
wochen in St. Lambrecht werden heuer 
alle Teilnehmer selbst zuhause ihren Part 
beitragen und ihre Rollen mithilfe von 

Smartphone-Kameras aufnehmen. On-
line-Workshops, die vom Leading Team 
und den drei Hauptdarstellern Florine 
Schnitzel, Christoph Hirschler und Josef 
Ellers vorbereitet werden, sollen dabei 
helfen. Was dabei herauskommt? Zwei 
Filme (Woche zwei ist die Fortsetzung 
von Woche eins), wie es sie in dieser 
Form noch nirgends gegeben hat.

Das Theatercamp  
als Kino-Erlebnis
Vorhang auf für die Wandelbühne 2020 – Hollywood lässt grüßen.
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Das Leading-Team rund um Lukas Wachernig (Mitte) hat sich einiges einfallen  
lassen, um diesen Sommer doch noch ein Wandelbühne-Erlebnis zu schaffen.

Wichtige  
Nährstoffe für  
unser Gehirn

Konzentrationsschwäche und ver-
minderte Merkfähigkeit? 
Was tun, wenn die geistige Lei-
stungsfähigkeit nachlässt?

Die Leistungsfähigkeit un-
seres Gehirns kann durch die 
gezielte Versorgung mit ausge-
wählten Nährstoffen langfristig 
gesteigert werden. 

Ginko biloba, Lecithin sowie 
der Vitamin B Komplex sind hier-
bei die idealen Energielieferanten. 
Ginko wirkt gefäßerweiternd, ver-
bessert die Fließeigenschaften des 
Blutes und den Energiestoffwech-
sel des Gehirns. Dadurch kommt 
es zu einer optimalen Sauerstoff- 
und Energieversorgung der Ge-
hirnzellen.

Lecithin ermöglicht eine ver-
besserte Informationsweitergabe 
im Nervensystem. Die Vitamine des 
B-Komplexes unterstützen zusätz-
lich den Energiestoffwechsel und 
tragen zur Verringerung von Mü-
digkeit und Erschöpfung bei. Zu-
sätzlich wirken sich das Lösen von 
Rätseln, sowie alle anderen Formen 
von Denksportübungen positiv auf 
unsere Gehirnleistung aus. 

Das Gehirn wird oft mit einem 
Muskel verglichen, der zur Lei-
stungsverbesserung trainiert wer-
den soll. Dasselbe gilt fürs Gehirn.

Bei Verdacht auf beginnende De-
menz sollte möglichst frühzeitig ei-
ne Neurologische Abklärung durch-
geführt werden. Die Abklärung ist 
deswegen so wichtig, um möglichst 
früh mit einer gezielten Therapie 
zu beginnen, da wir wissen, dass 
die sogenannten Antidementiva am 
besten wirken, wenn Sie möglichst 
früh eingesetzt werden. 

IHR HAUSARZT

DR. HANS  
PETER MAIER 
03585/2127
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Neu ist jetzt, dass der Film nicht nur 
als Online-Stream zur Verfügung gestellt 
wird, sondern dass die Wandelbühne die 
Kino-Ära in St. Lambrecht wiederauf-
leben lässt! An den ersten zwei August-
Wochenenden (1. bis 2. August und 8. 
bis 9. August) wird die Alte Werkstatt in 
einen Kinosaal verwandelt. Popcorn und 
Softdrinks gibt’s natürlich auch!

Reservierungen notwendig
Damit trotz aller Lockerungen und neu-
en Wege die Gesundheit nicht aufs Spiel 
gesetzt wird, müssen Karten bzw. Plätze 
vorab reserviert werden. Pro Vorstellung 
gibt es nur eine begrenzte Sitzplatz-An-
zahl – schließlich müssen Abstände, Si-
cherheitsmaßnahmen usw. eingehalten 
werden. Deshalb: Gleich auf der Wandel-
bühne-Homepage oder unter der Ticket-
Hotline Sitzplätze buchen und sicher mit 
dabei sein! 

Achtung: Es wird keine Tickets an der 
Abendkasse geben! Wer dabei sein will, 
muss unbedingt vorab buchen! MCRo 

Kamera ab und Action ... heuer gibt’s 
die Wandelbühne als Kinofilm.

Während die MusikerInnen der beiden 
Musikvereine die Beine still halten muss-
ten aufgrund der Proben-Zwangspause, 
war es bei unseren JungmusikerInnen so 
gar nicht still in der Corona-Zeit: Sieben 
Jugendliche haben die Zeit genützt, flei-
ßig für ihren großen Auftritt geübt und 
im Rahmen der Musikschul-Übertritts-
prüfungen somit auch das Leistungsab-
zeichen in Bronze mit Bravour bestanden. 
Die Prüfung abgelegt haben Magdalena 
Reiter, Julia Leitner und Antonia Kalcher 
auf der Querflöte, Julia Trattner, Laura 
Sabin und Johanna Reiter auf der Klari-
nette und Alexander Paulitsch am Altsax. 
Wir gratulieren unseren erfolgreichen 
JungmusikerInnen von ganzem Herzen 
und wünschen weiterhin viel Freude am 
Musizieren!

Eine musikalische Fermate –  
auch bekannt als Corona-
Zwangspause
Ruhig ist es geworden in den beiden Mu-
sikvereinen: Kein gemeinsames Musizie-
ren, keine Proben, keine Ausrückungen. 
Um den Vorgaben der Bundesregierung 
während der Corona-Zeit gerecht zu wer-
den, haben wir sämtliche Zusammen-
künfte abgesagt – wir nehmen unsere 

gesellschaftliche Verantwortung sehr 
ernst und wollen unseren Beitrag lei-
sten. Dennoch haben wir versucht, das 
Beste aus der Situation zu machen: in 
den letzten drei Monaten wurden Vor-
standssitzungen via Telekommunikation 
abgehalten, schließlich gab es einiges 
zu besprechen. Am Ostermontag wurde 
es für den Musikverein „Gebirgsklän-
ge“ St. Blasen dann traurige Gewissheit: 
das 150-jährige Bestandsjubiläum – und 
für alle Musikvereine somit das Bezirks-
musikfest – Anfang Juli muss abgesagt 
werden. Aber auch der Musikverein St. 
Lambrecht musste seinen „Tanz unter der 
Linde“ absagen.

Nichts desto trotz haben wir uns das 
Musizieren nicht ganz nehmen lassen. Un-
abhängig voneinander sind beide Musik-
vereine auf dieselbe Idee gekommen und 
haben ein Video für die sozialen Medien 
erstellt, in dem man sehen kann, wie die 
MusikerInnen den 47er Regimentsmarsch 
zuhause zum Besten geben. Pünktlich 
zum 1. Mai, an dem die Weckrufe stattge-
funden hätten, wurden die Videos dann 
veröffentlicht. Die Videos im Quarantä-
nestyle können auch jetzt noch gerne auf 
den Facebook-Seiten der beiden Musikver-
eine nachgesehen werden! DKna 

JungmusikerInnen haben  
gezeigt, was sie können
Jungmusikleistungsabzeichen erfolgreich abgelegt.

Die stolzen Jungmusikerinnen präsentieren ihre Auszeichnungen.

kk

AUF EINEN BLICK

Die Abenteuer Tom Sawyer & 
Huckleberry Finn
Alte Werkstatt,  
Benediktinerstift St. Lambrecht
1. und 2. August &  
8. und 9. August
jeweils um 13.00 Uhr / 15.00 Uhr 
/ 17.00 Uhr / 19.00 Uhr /  
21.00 Uhr

Ticket-Hotline: 0681 20253613

Tickets: online reservieren unter 
www.wandelbühne.at oder unter 
tickets@wandelbuehne.at 
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Der Singletrail S2 wird von Mountainbikern und Wanderern gemeinsam benützt. 
Gegenseitiger Respekt vorausgesetzt.

Die Neuheit im Naturpark Zirbitzkogel 
Grebenzen, der Singletrail S2, führt vom 
Mühlsteinboden über den Wanderweg hi-
nunter nach St. Blasen. Zu Beginn führt 
der sogenannte Trail, die Bikestrecke 
also, über Wiesen und mündet in einen 
Karrenweg. Danach wird es schmal und 
technisch anspruchsvoll – genau die rich-
tige Mischung also aus flowigen Passa-
gen und Parts für den Nervenkitzel.

Entlang der Strecke sind Schilder mit 
der Aufschrift S2 aufgestellt, diese deu-
ten auf den Schwierigkeitsgrad hin. Die 
Route ist nicht für Anfänger geeignet und 
sollte auch nicht verlassen oder abge-
kürzt werden. 

Für Wanderer wie auch Radfahrer 
findet man entlang der Strecke nun elek-
trische Viehschranken. Ein Griff auf den 
isolierten, gelb markierten Bereich der 

Schranke genügt, um die Route ohne 
Komplikationen als Wanderer zu passie-
ren, Mountainbiker können die Schran-
ken einfach durchfahren. 

Da es sich um einen „shared Trail“, 
also einen gemeinsamen Weg, handelt, 
ist Rücksicht und gegenseitiger Respekt 
gefragt. So können sowohl Wanderer als 
auch Biker die Natur genießen. MPri 

Share the Trail am  
Mühlsteinboden
Mountainbiker und Wanderer auf einem Weg.

WANN DARF GEFAHREN 
WERDEN?

1. Mai bis 15. August,  
9 bis 19 Uhr 
16. August bis 31. Oktober,  
9 bis 17 Uhr 
Benützung auf eigene Gefahr!
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D er Tourismusverband wartet 
gemeinsam mit den Gemein-
den und freiwilligen Wegpaten 

rund 660 km Wanderwege, über 20 aus-
geschilderte Mountainbike-Touren und 
die damit verbundene Infrastruktur. In 
diesem Zuge möchten wir uns ganz be-
sonders bei den freiwilligen Wegpaten, 
den Gemeindemitarbeitern und Grund-
stückseigentümern bedanken. Um die 
gute Partnerschaft mit den Grundstücks-
eigentümern auch in Zukunft aufrechtzu-
erhalten, bitten wir alle Mountainbiker, 
sich an die freigegebenen Strecken und 
Benützungszeiten zu halten.

Singletrail – vom Mühlstein-
boden nach St. Blasen
Der anspruchsvolle Singletrail vom 
Mühlsteinboden hat einiges zu bieten. 
Genaueres darüber gibt es im Text links.

Grebenzen-Höhentrail
Der Streckenteil zwischen Dreiwiesen-
hütte und Maria Schönanger ist aus-
schließlich von 1. Juni bis 15. Septem-
ber in der Zeit von 9 bis 19 Uhr und von  
16. September bis 31. Oktober von 9 bis 
17 Uhr bis auf Widerruf befahrbar. 

Die alpine Biketour mit Gipfelerleb-
nis führt von St. Lambrecht zuerst über 
Asphalt Richtung Auerlingsee. Anschlie-
ßend geht es über die Forststraße bis zur 

Mountainbiken im Naturpark 
Mountainbiken ist bereits seit Längerem ein Trend, der nicht aufzuhalten ist. Auch im Naturpark Zirbitzkogel  
Grebenzen gibt es einige Bike-Möglichkeiten.

To
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Am Singletrail S2 vom Mühlstein-
boden geht es rasant bergab.
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Dreiwiesenhütte. Von dort gelangt man 
ausschließlich über den freigegebenen 
Wandersteig zur Ersten Grebenzenhöhe 
(Gipfelkreuz) und von dort weiter zum 
Grebenzenhaus. Talwärts geht es dann 
über die teilweise recht steile Rodelstrecke 
(Forstweg) hinunter nach Maria Schönan-
ger. Über die Schönanger-Straße gelangen 
Sie dann weiter nach St. Lambrecht. TV 

Mountainbiken im Naturpark 
Mountainbiken ist bereits seit Längerem ein Trend, der nicht aufzuhalten ist. Auch im Naturpark Zirbitzkogel  
Grebenzen gibt es einige Bike-Möglichkeiten.

Wohin genau führt der Grebenzen-Höhentrail? Die Karte zeigt es.
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Am Grebenzen-Höhentrail kann nicht nur gesportelt, sondern auch die schöne 
Aussicht genossen werden.

WICHTIGE HINWEISE
1. Halte dich an die freige-

gebenen Strecken und  
Benützungszeiten!

2. Sei rücksichtsvoll beim 
Kreuzen und Überholen von 
Wanderern.

3. Schließe Gatter und Weidezäu-
ne nach der Durchfahrt.

4. Schone was du selber genießt: 
intakte Natur, Tiere, Pflanzen 
und dein gutes Image.

5. Bremse nicht mit blockie-
renden Rädern.

6. Hinterlasse keinen Abfall und 
keine Spuren.

7. Rüste dich gut aus.
Neben Helm, Handschuhen 
und Glocke gehören auch ein 
Regen- und Wärmeschutz zur 
Grundausrüstung dazu, denn 
in der alpinen Bergwelt ist 
immer auch mit einem Wette-
rumsturz zu rechnen.

8. Trage Verantwortung.
Informiere dich über die Wet-
teraussichten und die Anforde-
rungen der gewählten Route, 
um Unterkühlung und Überan-
strengung zu vermeiden.
Das Befahren der verschie-
denen Routen erfolgt grund-
sätzlich auf eigene Verantwor-
tung.

9. Notiere dir die Nummer der 
Ersten Hilfe 140.

TIPP: 

Holen Sie sich gleich die aktuelle 
Rad- und Wanderkarte in unseren 
Infobüros! Sie finden die Touren 
auch auf unserer Homepage unter 
www.natura.at

kk
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Der Beginn der Saison war sehr müh-
sam. Ein Virus hat alle Tätigkeiten ein-
geschränkt, auch im Sport. Ab 1. Mai 
konnte der Spielbetrieb aber unter den 
von der Regierung vorgegebenen Bedin-
gungen begonnen werden. Die Plätze 
waren spielbereit und so wurde Ende 
Mai mit einem Grillnachmittag die Spiel-
saison auch „kulinarisch“ eröffnet. Die 
im vergangenen Jahr begonnene Zusam-
menarbeit mit den Schulen aber konnte 
nicht so wie gewünscht fortgesetzt wer-
den, da ja der Sport-Unterricht über ei-
nen längeren Zeitraum ausgesetzt war. 
Hoffen wir trotzdem noch auf eine erfolg-
reiche Saison. 

Erfreulich ist der Umstand, dass 
nach längerer Auszeit wieder eine 
Meisterschaft durchgeführt werden 
kann und dass die Jugend weiter im 
Vormarsch ist. Bedanken will sich der 

Verein für die finanzielle Unterstützung 
der Gemeinde zur Anschaffung einer 
Ballwurfmaschine.  JPlö 

Neuordnung für Tennis-Spielbetrieb  
nach Corona-Lockerungen
Vereinsmeisterschaft und Zusammenarbeit mit Schulen.
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Junge Nachwuchsspieler mit  
Kassier Werner Hinterhofer  
vor dem Vereinshaus.

Coach Klingsbichl beim Training mit Mindestabstand.

Gestärkt und voller Elan aus der Krise Nach etlichen Wochen von Einzeltraining wurde am 26. Juni end-
lich wieder als Mannschaft am heimischen Rasen trainiert, wenn auch mit Abstand. Trainer Robert Klingsbichl fand eine 
hochmotivierte Truppe vor, die sich wieder einiges vorgenommen hat. Nach einem zufriedenstellenden 8. Platz in der 
Hinrunde der Saison 2019/2020, will man auch in dieser Saison wieder von Anfang an nichts mit den Abstiegsplätzen 
zu tun haben. Mit keinen Abgängen und punktuellen Verstärkungen setzt man beim WSV auf altbewährtes, denn jeder 
weiß: „Never change a winning team!“ BWal

kk
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Corona Rückblick

E ine Herausforderung war die 
Zeit des Lockdowns auch für 
die Bildungseinrichtungen des 

Ortes. Wie in allen anderen Bereichen 
des öffentlichen Lebens hatten auch wir 
schnell zu reagieren. Plötzlich muss-
te Unterricht völlig anders stattfinden. 
Als ersten Schritt erhielten die Kinder 
in allen Gegenständen Arbeitsaufträge, 
welche auf der Homepage ersichtlich 
waren. Diese bot auch Platz, um beson-
dere Werke zu präsentieren und diente 
als Ideenbörse für die Zeit zuhause. So 
kann man die Ergebnisse zweier Thea-
terprojekte der VS und NMS, die wäh-
rend des Fernunterrichts entstanden 
sind, bestaunen. 

Die analogen Aufgaben wurden wö-
chentlich in Boxen vor der Schule abge-
geben. Später nutzte die NMS zusätzlich 
eine Lernplattform, mit der es möglich 
war, in digitaler Form zu arbeiten. So-
wohl Schülerinnen und Schüler, wie auch 
Lehrerinnen und Lehrer sind in diesem 
Bereich gewachsen.

Zum Gelingen beigetragen hat der 
regelmäßige Austausch zwischen Schule 
und Eltern, die Großes geleistet haben. 
Wir nutzen unsere neu gewonnenen 
Erfahrungen im Bereich der Digitalisie-
rung, wie auch vom Bildungsministerium 
gefordert, im Unterricht und der Kommu-
nikation mit den Eltern.
Rosemarie Mayr

Schule anders
Wie kann Fernunterricht gelingen?

kk
 (
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Nach dem Regen kommt die Sonne. Hannah Kraxner ruft dazu auf, nicht ängstlich zu sein.

Viele bunte Kunstwerke waren in der 
Corona-Zeit vor dem Stiftstor ausgestellt.
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FRANZ PRUTTI 
ENTSORGUNGSUNTERNEHMEN
A-8756 St. Georgen ob Judenburg

Pichlhofen 32, Tel./Fax 03583/2872
Mobil: 0664/3819288

www.prutti.at
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Corona Rückblick

Der letzte Besuch beim Markt-
friseur war sehr „LONG HAIR“
Es war ein komisches Gefühl auf unbe-
stimmte Zeit zusperren zu müssen, den-
noch nötig zur Sicherheit für alle Men-
schen. Meine Mitarbeiterin arbeitslos 
oder in Kurzarbeit zu melden kam für 
mich nicht in Frage. Ab 2. Mai hieß es für 
uns Mehrarbeit. Danke Melanie für dei-
nen fleißigen Einsatz. Danke an unsere 
KundInnen für die Treue, das lange War-
ten und die Wertschätzung.

Geholfen hat:
• Unterstützung der Bundesregierung, 

Info der Interessensvertretung und 
Gemeinde

• Aussetzten der Miete meines 
Vermieters

• Gute Planung zur Wiedereröffnung

Weniger geholfen hat:
• Späte Bekanntgabe der Maßnahmen 

zur Wiedereröffnung
• Diskussionen über Maßnahmen und 

Terminvergabe

Ich wünsche allen Gesundheit,  
Zufriedenheit und alles Gute für die 
Zukunft.

Ihre Marktfriseurin Bettina 

Caritas PWH St. Lambrecht: 
Hausleiter Benedikt Baumgartner 
hat aus der Krise viel gelernt

kk

Erarbeitete Krisenpläne 
wurden nicht gebraucht
Die größte Herausforderung während 
der Pandemie war wohl, aus den vielen 
verschiedenen Empfehlungen von Bund, 
Land und Sozialhilfeverband die für uns 
richtigen Maßnahmen zu erarbeiten. 
Manche Konzepte mussten bereits ei-
nen Tag später entsorgt werden, da neue 
Empfehlungen ausgesprochen wurden. 
Wir hatten Glück, dass es keinen Fall im 
Pflegewohnhaus gab und wir unsere Kri-
senpläne nicht brauchten.
Benedikt Baumgartner

Intelligentes Bauen 
verbindet Menschen.       

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Steiermark . BG Scheifling
Bahnhofstraße 16, 8811 Scheifling
T +43 50 626-3075
porr.at
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Schule @ home 

Während des Lockdowns blieben wir 
nicht untätig. Anfangs war es für uns 
sehr schwierig, doch nach kurzer Einge-
wöhnung fiel uns die Organisation im-
mer leichter. Der Onlineunterricht brach-
te Vor-und Nachteile. Wenn etwas nicht 
funktionierte, waren unsere Lehrer im-
mer erreichbar und antworteten schnell 
auf unsere Fragen. Wir sind froh, dass 
wir wieder in der Schule sind und unsere 
Freunde sehen können. 
3.a Klasse

Drückende Einsamkeit

Corona bedeutete für mich 14 Tage völ-
lige Einsamkeit und Isolation. Nicht ein-
mal einkaufen gehen, mit niemanden re-
den, sich nur im Haus aufhalten, allein 
sein. Mein Neffe stellte mir die Besor-
gungen vor die Tür, so wie es verlangt 
wurde. Ich fühlte mich wie eine Aussät-
zige. Die Karwoche und Ostern alleine 
feiern, denn die Kirche war zugesperrt. 
Für mich als gläubiger Mensch war dies 
fürchterlich.
Grete Seidl 

Coronakrise als 
Herausforderung, oder 
doch Überforderung  
in der Familie?
Stillstand überall, aber nicht bei uns zu 
Hause: Morgens Kühe melken, gemein-
sam Frühstücken und dann Schule? Wo 
machen wir die „neue Schule“? Jedes 
meiner vier Kinder braucht sein eige-
nes Klassenzimmer mit Internetzugang. 
Wie gestalten wir alles? Jeder Tag eine 
Herausforderung. Aller Anfang war sehr 
kräfteraubend. Doch gemeinsam mit den 
Lehrern der NMS ging dann vieles ein-
facher von der Hand.
Helen Kalcher
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KKuulliinnaarriisscchhee  TTeerrmmiinnee  GGrreebbeennzzeennhhaauuss  

✓ JJeeddeenn  DDoonnnneerrssttaagg  „„  SSCCHHNNIITTZZEELLTTAAGG““  

✓ 0011..  ++  0022..  AAuugguusstt    „„IIttaalliieenniisscchhee  KKllaassssiikkeerr““  aabb  1111..3300  UUhhrr  
✓ 0055..  ++  0066..  SSeepptteemmbbeerr    „„FFiisscchh  ––  uunndd  MMeeeerreessffrrüücchhttee““  aabb  1111..3300  UUhhrr  
✓ 0044..  OOkkttoobbeerr      „„OOkkttoobbeerrffeesstt““  aabb  1111..3300  UUhhrr  hheeiißßtt´́ss  „„OOzzaappfftt““  iiss..    

LLiivvee  MMuussiikk  uunndd  bbaayyrriisscchhee  SScchhmmaannkkeerrll    
✓ 1100..  BBiiss  2255..  OOkkttoobbeerr    „„WWiillddwwoocchheenn““  TTäägglliicchh  aabb  1111..0000  UUhhrr 

 
Reservierungen unter 03585/27559 / info@grebenzenhaus.at / www.grebenzenhaus.at 

Romina Allmer, Schülerin der NMS.

Zum Lesen begeistern!  
Bücher sind meine größte Leidenschaft! Während der Corona-Zeit startete 
ich das Buch-Verleih-Projekt, um meine große Sammlung an Büchern (fast 
300) zur Verfügung zu stellen. Alle Informationen, auch Buchempfehlungen, 
können auf der Homepage des Bildungscampus St. Lambrecht und auf 
meiner eigenen Website (MeinLieblingsbuch) gefunden werden. Sogar 
„Lesemuffel“ konnte ich schon überzeugen. RMay

kk Der Haushahn und Schwalben waren 
beliebte Wetterzeiger.
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Sprichwörtliches  
und Bauernregeln  
rund um Tiere

Rund um Haus- und Wildtiere ranken 
sich nicht nur Sprichwörter und Bauern-
regeln, sondern es gibt auch zahlreiche 
Verbindungen zwischen Heiligen und 
Tieren.

Beispielhaft seien nur einige Vogel-
beobachtungen und Wettervorhersagen 
aufgelistet: „Wenn der Täuber noch girrt, 
hat der Herbst sich geirrt“ – „Früher 
Vogelsang macht den Winter lang“ – 
„Kommt der Gimpel zum Futterhaus, ist 
der Schnee nicht weit“ – „Sitzt die Krähe 
zu Weihnachten im Schnee, sitzt sie Os-
tern dafür im Klee“ – „Wenn im Februar 
die Lerchen singen, wird’s uns Frost und 
Kälte bringen“ oder „Steckt die Krähe zu 
Weihnacht im Klee, sitzt sie zu Ostern oft 
im Schnee“. ADeu 

WIR WÜNSCHEN ALLEN EINE SCHÖNEN SOMMER UND  
FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

FERENCZI HAJNALKA  
0699 10914231 

Hauptstraße 41, 8813 St. Lambrecht

TISCHLEREI SIEGFRIED HOLZ 
0664 2796455 

Weißenbach 3, 8813 St. Lambrecht
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ADEG GROICHER • HAUPTSTRASSE 19 • 8813 ST. LAMBRECHT • TEL. 03585 / 22 72 • office@adeg-groicher.at

Du bist verdrossen, 
denn das Geschäft hat schon geschlossen!

Aber sei nicht besorgt,  
es gibt den Automaten vor Ort!

Hier findest du alles was dein Herz begehrt, 
und kein Wunsch bleibt dir verwehrt!

Bezahle mit Karte oder Geld, 
ganz so wie es dir gefällt!

EINKAUFEN VON 
0 – 24 UHR

AB JULI 2020

GROICHER
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MEHR INFOS UNTER 
WWW.SUBARU.AT/E-BOXER

UNWIDER�

STEHLICH 

ROBUST.

ENTDECKEN SIE DEN NEUEN
FORESTER

Kraftstoffverbrauch: 8,1 l/100 km (WLTP),
CO

2
-Emission: 185 g/km (WLTP)

JETZT 

PROBE 

FAHREN

MEHR INFOS UNTER 
WWW.SUBARU.AT/E-BOXER

UNWIDER�

STEHLICH 

ROBUST.

ENTDECKEN SIE DEN NEUEN
FORESTER

Kraftstoffverbrauch: 8,1 l/100 km (WLTP),
CO

2
-Emission: 185 g/km (WLTP)

JETZT 

PROBE 

FAHREN

Als kompetenter Ansprechpartner für alle Anliegen rund ums Auto 
zeichnet sich KFZ Technik Gerold in St. Lambrecht bereits seit über 
neun Jahren aus. Das Kundenangebot umfasst die vollständige 
Abwicklung aller Kundenaufträge mit vollster Kundenzufriedenheit als 
Vertragspartner von SUBARU und ISUZU, sowie als Werkstättenpartner 
von AUTOAUTO. Somit wird die fachgerechte Durchführung von 
Reparaturen aller Marken nach Herstellervorschrift garantiert. 
Zusätzlich werden Ersatzteile und Zubehör für alle Marken angeboten.

KAROSSERIE- UND LACKIERZENTRUM
Zusätzlich steht das modernst ausgestattete Karosserie- und 
Lackierzentrum für alle Marken zur Verfügung. Unabhängig ob es sich 
um einen kleinen Parkschaden, Beschädigungen an Kunststoffteilen 
oder um größere Schäden handelt, es erfolgt für alle Marken die 
maßgeschneiderte Reparatur. Selbstverständlich wird die vollständige 
Abwicklung mit der Versicherung durchgeführt und Kundenersatzwagen 
stehen entsprechend bereit.

KFZ TECHNIK GEROLD –  
DER KOMPLETTANBIETER 
RUND UMS AUTO

Lukas Gerold, Leitnersiedlung 2, 8813 St. Lambrecht, 0664 41 15 794, 
lukas@kfz-gerold.at, www.kfz-gerold.at 

PR

Lukas Gerold, Leitnersiedlung 2, 8813 St. Lambrecht, 
0664 41 15 794, lukas@kfz-gerold.at, www.kfz-gerold.at 

GEROLDGEROLDIhr Automobil Spezialist
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Etwa zwei Drittel dieser Zigaretten enden als „Tschickstummel“ in der Natur, acht-
los weggeworfen, am Boden oder in Gewässern. Das sind 750.000 Tonnen! 

Dass Rauchen für unsere Gesundheit sehr schädlich ist, ist eigentlich allen be-
kannt, dass Zigaretten aber ein brisantes Umweltproblem sind, das wissen nur wenige. 
Es beginnt schon mit dem Anbau von Tabakpflanzen: jährlich werden weltweit etwa 
200.000 ha Wald für den Anbau von Tabak gerodet, das sind 270.000 Fußballfelder!

Die sehr anspruchsvolle Tabakpflanze benötigt einen enormen Einsatz von 
Düngemitteln, Pestiziden und Insektiziden! Für die Produktion einer Tonne rauch-
fertigen Tabak benötigt man 3 Millionen Liter Wasser, pro Zigarette 3,7 Liter!

Der Filter besteht aus dem Kunststoff Zelluloseace-
tat, der wegen seiner Kompaktheit nur sehr langsam 
biologisch abgebaut wird. Durch Sonneneinstrahlung 
und Feuchtigkeit können die Filter in kleine Plastik-
teilchen zerbrechen und damit gelangen etwa 7.000 
verschiedene Chemikalien in die Umwelt, davon min-
destens 50 krebserregende. Die Zersetzung im Wasser 
dauert ca. 15 Jahre, im Salzwasser bis zu 100 Jahre.

Der Restnikotingehalt in den Zigarettenstummeln 
ist relativ hoch, bei Kleinkindern können bereits drei 
verschluckte Stummel schwere Vergiftungserschei-
nungen hervorrufen. UDeu
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WILD UND NATUR

Wussten Sie ... dass laut WHO jährlich weltweit  
ca. 5,6 Billionen Zigaretten erzeugt werden? Zierliche  

Flugschönheiten 
Schmetterlinge haben wegen 
ihrer prächtigen Farben seit 
jeher die Menschen fasziniert. 
Sie durchlaufen während 
ihres Lebens einen Zyklus 
mit ungewöhnlichem Gestalt-
wandel. Aus Eiern entwickeln sich 
Raupen, die durch intensive Nah-
rungsaufnahme erheblich wach-
sen. Dabei wechseln sie mehrfach 
ihre Haut gegen eine größere Häu-
tung. Am Ende des Raupenstadi-
ums gehen sie unter Ausbildung ei-
ner festeren Hülle in einen Zustand 
über – die sogenannte Puppe. Dort 
verändern sie sich wesentlich. Die 
Puppenphase dauert meist zwei 
bis vier Wochen. Schmetterlinge, 
die in kälteren Gefilden leben, 
müssen überwintern, wie z. B.  
der Zitronenfalter oder das Tag-
pfauenauge. Sie verstecken sich in 
hohlen Bäumen oder in Tierbauen 
und verharren dort regungslos. 
Die meisten Schmetterlinge über-
wintern aber als Raupe, Puppe 
oder ungeschlüpft im Ei. Manche 
Raupen erwachen sogar an sehr 
warmen Wintertagen und fressen, 
bevor sie wieder in die Winterstar-
re fallen. Der Saugrüssel dient den 
meisten Schmetterlingen dazu, ih-
re Nahrung aufzunehmen. Diese 
besteht bei nahezu allen Schmet-
terlingsarten aus Blütennektar, 
Pflanzensäften und anderen nähr-
stoffreichen Flüssigkeiten. Mit ih-
ren Fühlern können die Schmetter-
linge riechen, manche auch tasten, 
schmecken und die Temperaturen 
wahrnehmen. Die Augen sind als 
Facettenaugen ausgebildet und sie 
können etwa 200 Meter weit sehen.

BERG- &  
NATURWACHT

SONJA 
KRAXNER

kk
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MIT HILFE 
MIT FREUDE 
IM GARTEN 
Wir laden alle, die gerne ein paar sinnvolle Stunden im Garten, 
mit Pflanzen und in geselliger Runde verbringen, herzlich ein,   
jede Woche donnerstags von 13 bis 16 Uhr  
zu DOMENICO in den Stiftsgarten zu kommen, um  
beim Jäten, Pflegen, Ernten und Verarbeiten  
der unzähligen Kräuter mitzuhelfen. 

Treffpunkt:  
beim Gewächshaus  
vor dem „café paul“ 

Bringen Sie gerne 
auch Freundinnen 
und Freunde mit! 
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

Verein DOMENICO Gärtnerhaus im Stiftsgarten, Hauptstraße 57, 8813 St. Lambrecht 
T +43 664 4581991  E office@domenico-stlambrecht.at   www.domenico-stlambrecht.at 

Unschön und schlecht 
für die Umwelt: der 
„Tschickstummel“.
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M it dem NaturLese-Museum, 
welches 2018 im Rahmen des 
Leaderprojektes „NaturLese-

Region“ eröffnet wurde, wurde ein wich-
tiger Meilenstein gesetzt und damit das 
Thema „NaturLesen“ weiter in der Region 
verankert. Die Mitmach-Ausstellung lädt 
die ganze Familie auf eine Entdeckungs-
reise rund um die Geheimnisse der Natur 
ein. 

Spannende Erweiterungen und 
neue Stationen
Im Auftrag des Naturparks Zirbitzkogel-
Grebenzen hat die Ausstellungsgestalte-
rin Anja Stejskal einzelne Stationen und 

Räume der von ihr kuratierten Ausstel-
lung „Natur in Menschenhand?“ in das 
NaturLese-Museum eingebunden. Diese 
wurde von den Naturparken Steiermark 
konzipiert und bereits in den Jahren 2016-
2018 sehr erfolgreich im Universalmuse-
um Joanneum in Graz gezeigt. Mit den 
neuen Objekten wurde nun das NaLeMu 
um die Themen Naturschutz, Naturparke 
und die Wirkung des menschlichen Han-
delns auf die Natur erweitert.

Das Museum soll den Blick auf die 
Natur und ihre Zusammenhänge schär-
fen und natürlich Freude am (achtsamen) 
Erkunden und Entdecken im Freien 
wecken. Die unterschiedlichen und un-

konventionellen Zugänge zu 
unserem Lebensraum laden 
sowohl Kinder als auch Er-
wachsene zum Mitmachen ein 
und schaffen eine emotionale 
Bindung zur Natur.

Lassen Sie sich überra-
schen – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Weitere Infos und Öff-
nungszeiten finden Sie unter 
www.nalemu.at  JPa 

Neues aus dem  
NaturLese-Museum
NaturLesen und schützen.

Das Museum wurde mit einzelnen Objekten der Ausstellung „Natur in Menschen-
hand?“ bereichert.

DER NATURPARK INFORMIERT
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Pressekonferenz am 25. Mai im NaLeMu.

Passend zu unserem Schwerpunktthema 
Biene findet am 31. Juli 2020 von 10 bis 
17 Uhr ein Kurs zur Hummelbestimmung 
statt. Diesen wird Kathrin Grobbauer (Na-
turschutzbund gemeinsam mit HOFER) 
im NaturLese-Museum Neumarkt durch-
führen. Die TeilnehmerInnen lernen die 
faszinierende Welt der Wildbienen mit 
deren Vielfalt und Besonderheiten ken-
nen. Daneben wird auch Wissenswertes zu 
Nisthilfen vermittelt, sowie Know-how zum 
Bienenschutz durch naturnahe Gestaltung 
von Blühflächen weitergegeben. Nach einer 
theoretischen Einführung wird praktisch 
gearbeitet, um die Unterscheidung hei-
mischer Hummelarten zu üben. Bitte um 
rasche Anmeldung unter m.muerzl@natu-
ra.at – die Plätze sind begrenzt! MLMü 

Kurs Hummel-
bestimmung
Expertin gibt spannende Ein-
blicke ins Leben der Hummeln.

In einem Kurs werden die verschie-
denen Hummelarten bestimmt.

S.
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Sommerprogramm 2020 
Das Leitthema des Naturparks heißt 
„NaturLesen“ – so lässt sich auch bei 
vielen unserer Sommer-Angebote die 
Natur entdecken und erforschen. Ein 
abwechslungsreiches Programm von ge-

führten Wanderungen, über 
Sagenabende, Golf schnup-
pern, tierische Erlebnisse uvm. 
bietet Spaß und spannende Ak-
tivitäten für die ganze Familie. 
Weitere Infos und Details fin-
den Sie in unserer Broschüre 
oder unter www.natura.at/de/
Veranstaltungen.  JPa 
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Ferno-Trage
Die Moderni-
sierung un-
ser Ortsstelle 
schreitet vo-
ran. Nachdem 
wir im Winter 
unsere La-
winenausrü-
stung upgeda-
tet haben und 
neue Lawinen-
s u c h g e r ä t e 
a n ge s ch a f f t 
haben, sind wir nun auch mit ei-
ner neuen Hochgebirgstrage aus-
gestattet. Die neue Ferno-Trage 
wiegt nur 11 kg und lässt sich im 
schwierigen Gelände leicht tragen 
oder mit einem Rad schnell und 
wendig bewegen. Für steileres 
Gelände kann auch ein „Schleif-
schutz“ angebracht werden, mit 
dem man die Trage auch über 
Stein oder Schnee und Eis ziehen 
kann. Weiters kann die Trage mit-
tels eines Bergesets auch frei hän-
gend über senkrechte Felswände 
oder mit einer Seilbahn befördert 
werden. Unsere schon 15 Jahre 
alte Trage „UT2000“ dient weiter-
hin als Backup.

Da die aktuelle Covid19 Situ-
ation auch die Bergrettung beein-
flusst, haben wir die Schulungen 
und Übungen mit der neuen Tra-
ge in Kleingruppen zu sechs Per-
sonen durchgeführt. Wir hoffen, 
dass wir unser neues „Spielzeug“ 
in Kürze auch mal bei einer grö-
ßeren Übung im Gelände auf Herz 
und Nieren testen können. Im 
nächsten Jahr möchten wir uns 
ein neues Bergesystem anschaf-
fen, um in unserer Ortsstelle auf 
dem neuesten Stand zu bleiben.

BERGRETTUNG 
ST.  LAMBRECHT

CHRISTIAN 
LEGAT

Der geplante Termin im März musste auf-
grund der aktuellen Situation verschoben 
werden, daher fand die Vollversammlung 
heuer erst am 1. Juli statt. Gemäß des 
5-Jahres Intervalls wurden dieses Mal die 
Neuwahlen der Tourismuskommission 
durchgeführt. Unter den Anwesenden be-
fanden sich unter anderem die Bürgermei-
ster Mag. Fritz Sperl und Herbert Griesser, 
der Abg.z.NR. KR Karl Schmidhofer, der 
Obmann vom Verein Naturpark Zirbitzko-

gel-Grebenzen Walter Reichl, der Vorsit-
zende und die Geschäftsführerin vom TVB 
Tourismusregion Murau Heimo Feiel und 
Mag. Maria Wilhelm und Pater Gerwig 
Romirer vom Benediktinerstift St. Lamb-
recht. Präsentiert wurden die Entwick-
lungen und Tätigkeiten des letzten Jahres, 
sowie aktuelle und zukünftige Ereignisse. 
Danke für die erfolgreiche Zusammenar-
beit an alle Kooperationspartner, Gemein-
den, Betriebe und Vermieter! JPa 
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Vollversammlung am 1. Juli im Gasthof zur Linde in Mariahof.

Vollversammlung 2020
Tourismusverband Naturpark Zirbitzkogel-Grebenzen.

Wo gibt’s noch den Gelben Spänling?
Der Naturpark Zirbitzkogel-Grebenzen setzt bis 2021 ein 
Projekt (STROWI II) zur Erhaltung und Neupflanzung von 
Streuobstbeständen im Bezirk Murau um.
Der Gelbe Spänling gehört zu den seltenen Regionalsorten 
im Murtal. Noch immer ist wenig über Wuchs, Vermehrung 
und Nutzung dieser alten Zwetschkensorte bekannt.

Loambirn gesucht!
Die Lehmbirne („Loambirn“) ist eine alte Sorte, die nur aus 
dem Oberen Murtal bekannt ist. Zur wissenschaftlichen 
Untersuchung dieser weitgehend unbekannten Besonderheit 
suchen wir dringend Bäume und Früchte.
Ziel ist es, daraus eine Wertschöpfung zu entwickeln, wie es 
etwa bei der Pöllauer Hirschbirne gelungen ist.

Wenn Sie noch Bäume vom Gelben Spänling oder der Loambirn haben oder 
kennen, bitte melden Sie sich bei

Naturpark Zirbitzkogel-Grebenzen
Hauptplatz 1, 8820 Neumarkt
Tel. +43 (0) 3584 2005
c.gruber@natura.at

PR

kk
 



20

D ie südlichste österreichische 
Feuerwehr befindet sich nicht, 
wie man meinen möchte, in 

Kärnten oder der Steiermark, vielmehr 
versieht sie ihren Dienst rund 2500 km 
südöstlich der österreichischen Staats-
grenze im Libanon.

Seit 14. November 2011 stellt das  
österreichische Bundesheer im Rahmen 
einer „Multi Role Logistic Unit“ unter An-
derem eine 22 Mann starke Feuerwehr 
für die United Nations Interim Force in 
Lebanon (UNIFIL). Diese Feuerwehr ist 
für Brandschutz- und Brandbekämp-
fungsmaßnahmen im Camp Naqura, dem 
Hauptquartier dieser internationalen 
Friedenstruppe, verantwortlich.

Trotz der weiten Entfernung von der 
Heimat werden aber auch hier Traditi-
onen gepflegt und, wie es sich für eine 
österreichische Feuerwehr gehört, wur-
de am 3. Mai auch eine Feier zu Ehren 
des Schutzpatrons der Feuerwehren, des  
Hl. Florian abgehalten. Dies war aufgrund 
der Tatsache, dass innerhalb UNIFIL kein 
einziger Corona Verdachtsfall evident ist 
und entsprechende Schutz- und Abstands-
maßnahmen eingehalten wurden möglich.

Der Kommandant der Feuerwehr 
durfte neben zahlreichen Gästen aus dem 
österreichischen Kontingent im Libanon 
den Kontingentskommandanten des ös-
terreichischen Kontingents sowie den 
Kompaniekommandanten der Multi Role 
Logistic Unit begrüßen und nach einem 
Wortgottesdienst ein kurzes Resümee 
über die Aufgaben der Feuerwehr seit 
Einsatzbeginn des aktuell im Libanon 
stationierten Kontingents im Dezember 
2019 ziehen.

Immerhin hatte die Feuerwehr seit 
diesem Zeitpunkt 41 Einsätze zu ver-
zeichnen, wobei jedoch ein großer Teil 
davon auf Fehl- und Täuschungsalarme 
zurückzuführen ist. 

Doch neben der Aufgabe Einsätze zu 
bestreiten, besteht ein wesentlicher Teil 
der Feuerwehrarbeit in UNIFIL auch 
darin, Personal des Hauptquartiers in 
der Handhabung von Geräten der ersten 
Löschhilfe zu unterweisen, und in diesem 

Ein bisschen Heimat in der Fremde
Florianifeier bei der südlichsten österreichischen Feuerwehr.

Schritt für Schritt dürfen wir unter Ein-
haltung verschiedenster Schutz- und 
Hygienemaßnahmen unseren Dienst-
betrieb wieder starten. So konnten wir 
bereits Gruppen- bzw. Zugsübungen zu 
verschiedensten Themen abhalten, auch 
unsere Jugend startete wieder durch. Der 
Ausschuss traf sich online um moderne 
Webmeeting Programme zu testen und in 
einer realen Ausschusssitzung wurden 
die Weichen für das weitere Hochfahren 
gestellt. Alle Tätigkeiten auf übergeord-
neten Ebenen, sowie alle Veranstaltungen 
mussten abgesagt werden. Ob unser Heu-
riger Anfang September stattfinden kann, 

werden wir kurzfristig im August be-
kannt geben! Unsere Fahrzeuge sind jetzt 
mit speziellen Feuerwehr Kennzeichen 
ausgestattet, z. Bsp. FW-225MU (FW... 
Feuerwehr, Korpsabzeichen, fortlaufende 
Nummer, MU...Bereich Murau). Perso-
nell folgte Peter Pirker dem scheidenden 
Zugskommandanten Alex Stöhs und als 
Gruppenkommandant rückt Albert Arlit-
zer nach – danke diesen Herren. Beson-
ders gefordert waren wir auch bei einem 
Wirtschaftsgebäudebrand in St. Blasen, 
wo wir unterstützt von rund 100 Einsatz-
kräften mit 18 Fahrzeugen das nahegele-
gene Wohnhaus halten konnten! CGas 

Langsam aber doch, geht es  
vorsichtig wieder los
Nach der Corona-Zwangspause wird der Feuerwehrbetrieb neu hochgefahren.

Florianifeier in St. Lambrecht

Enorme Brandlast  
bei den Löschar-
beiten forderte die 
Einsatzkräfte.kk
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Im Vorjahr Floriani bei Schneefall, 
heuer leider nur eine Absage.

Im Gegensatz zu unseren beiden Kame-
raden im Ausland konnten wir Zuhause 
heuer leider keine Florianifeier abhalten! 

Eine schmerzliche Absage für jedes Feu-
erwehrmitglied, aber eine notwendige 
und landesweit einheitlich angeordnete 
Schutzmaßnahme in Zeiten der Corona 
Pandemie. Anstatt der diesmal für St. 
Blasen geplanten gemeinsamen Feier 
von FF und BTF, blieb den Kameraden 
nur Zuhause unserem Schutzpatron zu 
gedenken. Mit SMS und Videobotschaft 
bedankten sich die Kommandanten bei 
ihrer Mannschaft für deren unbezahl-
barer Leistungen! SHas 
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Rahmen wurden rund 25 dieser Unter-
weisungen durchgeführt.

Aber nicht nur innerhalb der UNIFIL 
wird Wissen weitergegeben, die Ausbil-
dung von Feuerwehrangehörigen des Zi-
vilschutzes des Libanon gehört ebenfalls 
zur Aufgabe der österreichischen Feu-
erwehr in Libanon. Seit Dezember 2019 
wurden zwei „Advanced Fire Trainings“ 
für die libanesischen Feuerwehren durch-
geführt, in welchen Kommandanten der 
Feuerwehren theoretisch und praktisch 
in Erkenntnissen über die Brandausbrei-

tung und modernen Löschtechniken aus-
gebildet wurden. Zwei weitere Trainings 
mussten leider aufgrund der Corona Pan-
demie vorerst verschoben werden.

Für alle Soldaten des österreichischen 
Kontingents war diese kleine Feier eine 
erfreuliche Abwechslung im Dienstalltag 
in UNIFIL, vermittelt eine solche Veran-
staltung doch ein wenig Heimatgefühl 
fernab von Familie und Freunden.

An dieser Florianifeier fern der Hei-
mat nahmen auch Jakob und Elmar Seidl 
teil. ESei 

Wald- und  
Flächenbrände
Waldbrände in Mitteleuropa sind 
zu über 90 Prozent keine Natur-
ereignisse. Durch Brandrodung, 
Brandstiftung und Unachtsamkeit 
werden die meisten Brände verur-
sacht. Weitere Brandursachen sind 
nachlässig weggeworfenen Zigaret-
te, Selbstentzündung (zum Beispiel 
alte Munition aus den Weltkrie-
gen), das unvorsichtige Abstellen 
von Fahrzeugen über brennbarem 
Untergrund bis zur Fahrlässigkeit 
im Umgang mit offenem Feuer.

Auswirkungen von Waldbränden
Neben den Brandschäden an der 
Vegetation, können auch Sied-
lungen und dadurch Menschen 
gefährdet sein (vor allem durch 
Rauch- und Aschebelastung). Ei-
ne Folgeerscheinung von Wald-
bränden können Rutschungen 
sein. Durch den Brand vernichtete 
Vegetation kann zu instabileren 
Hängen führen, was bei Starkre-
gen die Rutschungsgefahr erhöht.

Vermeidung von Waldbränden
• Kein offenes Feuer im Wald und 
in Waldnähe! • Nicht rauchen im 
Wald! • Keine Zigarettenreste aus 
dem Auto werfen! • Zufahrtswege 
zum Wald freihalten, damit die 
Feuerwehr im Notfall zufahren 
kann. • Kraftfahrzeuge nicht auf 
ausgetrocknetem Waldboden oder 
Gras abstellen! Heiße Auspuffan-
lagen oder Katalysatoren sind oft 
Ursache von Wiesen- oder Wald-
bränden. • Keine Glasflaschen 
oder -scherben im Wald wegwer-
fen, sie können Sonnenstrahlen 
bündeln und so Laub oder Gras 
entzünden.

BRANDSCHUTZ-
INFO

ELMAR SEIDL

Ein bisschen Heimat in der Fremde
Florianifeier bei der südlichsten österreichischen Feuerwehr.

Der Hl. Florian, Schutzpatron der Feuerwehrmänner, wurde auch im Libanon gefeiert.
kk
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Elmar und 
Jakob Seidl 
bei ihrer  
Florianifeier 
im Libanon.

Selbsterbauter 
Florian der  
UNIFIL Feuerwehr.
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GEBURTEN

Philipp Trattner 4. 5. 2020
Eltern: Julia u. Markus Trattner

Leonie u. Laura Moder 11. 5. 2020
Eltern: Melanie Pistrich u. Harald 
Moder 

Clemens Gasteiner 10. 6. 2020
Eltern: Evelyn Gasteiner u.  
Matthias Rieger

Elias Schmidt 16. 6. 2020
Eltern: Olga u. Horst-Hermann 
Schmidt

Lilly Hollerer 17. 6. 2020
Eltern: Melanie Hilberger u. 
Martin Hollerer 

STERBEFÄLLE

Franz Ressler (69) † 6. 5. 2020

Waltraud Moser (67) † 16. 5. 2020

Frieda Krenn (75) † 30. 5. 2020

Christine Gmeiner (87) † 2. 6. 2020

Anna Grasser (88) † 3. 6. 2020

Waltraud Gusterer (64) † 19. 6. 2020

Rosa Lang (87) † 26. 6. 2020

Gerfried Seidl (59) † 27. 6. 2020

Veronika Wallner (89),  
vlg. Felmoar † 28. 6. 2020

STANDES- 
BEWEGUNGEN 
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Für die Anlieferung von Gras- bzw. 
Strauchschnitt ist der Schlüssel für die 
Deponie wieder beim Gemeindeamt St. 
Lambrecht zu holen. 

Es wird darauf hingewiesen, Gras-
schnitt und Strauchschnitt getrennt ab-
zugeben und nicht zu mischen. Die Frak-
tionen müssen wieder getrennt werden, 

was wiederum einen erhöhten Arbeits-
aufwand darstellt und mit Kosten verbun-
den ist.
Bitte die Hinweistafeln beachten!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
die Gemeinde (03585/2344-14 oder 
0664/9165400). Gemeinde 

Gras- und Strauchschnittanlieferung
Hinweise zur Anlieferung müssen beachtet werden – für ein gemeinsames Miteinander.

kk

Die Kosten bzw. die Mengen von Bau-
schutt haben sich in den letzten Jahren 
massiv erhöht. Laut Gesetz ist die Ge-
meinde nicht verpflichtet, Bauschutt 
ganzjährig kostenlos zu übernehmen. 
Aus diesem Grund wurde folgende Maß-
nahme beschlossen:
• Bauschutt und Eternit werden zwei-

mal im Jahr bei den Sperrmüllsamm-
lungen übernommen.

Alternativ zur zweimaligen Abfuhr beim 
Sperrmüll werden folgende kostenpflich-
tige Varianten angeboten:
• Bereitstellung des Hängers und Abfuhr 

durch die Gemeinde
• Beistellung von Mulden durch die 

Firma Trügler bzw. Firma Brem
Es wird weiters darauf hingewiesen, 
dass das Ablagern von Bauschutt und 
Eternit strengstens verboten ist!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
die Gemeinde (03585/2344-14 oder 
0664/9165400). Gemeinde 

Keine Bauschuttannahme mehr!

Bauschutt wird nur noch bei den 
Sperrmüllsammlungen angenommen.

kk
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GEMEINDE: 
TERMINE & AKTUELLES

SITZUNGEN DES GEMEINDERATES: 
Derzeit keine Termine! Bei Bedarf können zusätzliche Gemeinderatssitzungen 
einberufen werden. Bei eventuellen Terminkollisionen können einzelne Sitzungs-
termine auch verschoben werden. Die Gemeinderatssitzungen werden fristge-
recht öffentlich kundgemacht.

RECHTSBERATUNG: Derzeit keine Termine!

SPRECHSTUNDE BÜRGERMEISTER: 
Donnerstags, 16 bis 17 Uhr, Voranmeldung: 03585/2344

MÜTTERBERATUNG, ELTERNBERATUNG:  
13. August, 10. September & 8. Oktober, 14 bis 15.30 Uhr, Alexanderhof  
(Kindergarten)

SPRECHTAGE Pensionsversicherung der Arbeiter:  
Aufgrund der derzeitigen Situation werden keine Sprechtage durchgeführt!

SPRECHTAGE Finanzamt Judenburg-Liezen: Derzeit keine Termine!

SPRECHSTUNDEN ÖFFENTLICHER NOTAR:  
13. August, 10. September & 8. Oktober, 15 Uhr, Sitzungssaal des Gemeindeamtes. 
Voranmeldung erforderlich: Tel.: 03584/2353, office@notar-pail.at oder beim 
Marktgemeindeamt St. Lambrecht Tel.: 03585/2344 (Fr. Brachmayer)

RESTSTOFFE: 
Müllabfuhr: St. Lambrecht: Freitag (7. August, 4. September & 2. Oktober) /  
St. Blasen: Freitag (24. Juli, 21. August & 16. Oktober) 
Abfuhr „Gelber Sack“: St. Lambrecht & St. Blasen:  
Dienstag, 4. August, 15. September & 27. Oktober

Sondermüll- und Elektronikschrottannahme: Freitags, 13 bis 15 Uhr,  
Bauhof St. Lambrecht 
Abgabe von Schlachtabfällen: Das Einbringen der Schlachtabfälle  
in die normale Schlachtmülltonne und rote Tonne bei der  
Kläranlage ist nur mehr unter Aufsicht möglich!  
Abgabezeiten: Montag bis Freitag, 8 bis 10 Uhr.  
Eine vorherige Kontaktaufnahme mit dem Klärwärter  
unter Tel.: 0664/5221999 ist erforderlich.  
Das Ablagern von Schlachtabfällen bei der Kläranlage  
ist strengstens verboten! 
Altkleidersammlung: Freier Zugang zu den  
Sammel containern, Bauhof St. Lambrecht 
Sperrmüllabfuhr: Freitag, 16. Oktober, 7 bis 17 Uhr &  
Samstag, 17. Oktober, 8 bis 12 Uhr, Parkplatz Pabstin 

Bauschutt-Annahme (kleine Mengen):  
Keine Anlieferung mehr möglich!  
Silofolienabfuhr: Silofolien können zu Betriebszeiten direkt in Frojach-Katsch 
(AWV) angeliefert werden.

KOSTENLOSE BAUBERATUNG:  
Bei Neu-, Zu-, und Umbauten kann die Bauberatung der Marktgemeinde St. Lamb-
recht in Anspruch genommen werden. Mit diesem Beratungsangebot möchten wir 
den Bauwerbern helfen, ein Vorhaben so vorzubereiten, dass eine problemlose 
und rasche Baubewilligung möglich ist. Bezüglich Terminkoordination wenden Sie 
sich bitte an das Marktgemeindeamt, VB Erwin Ebner, Tel.: 03585/2344-22.

Gesundheitstelefon 1450

Rettungstransport 14844 
Notarzt 144

Sollte Ihnen nicht weitergeholfen 
werden können oder Sie keinen 
Arzt erreichen, stehen die Ambu-
lanzen der umliegenden Kranken-
häuser zur Vefügung.

LKH STOLZALPE:  
Orthopädische Ambulanz: 
03532/2424-0 (tgl. 0-24 Uhr)

Kinderambulanz:  
03532-2424-5292 (tgl. 0-24 Uhr)

Interne Ambulanz: 
03532-2424-0 (7-19 Uhr von  
Montag bis Freitag, auch wenn es 
sich um einen Feiertag handelt)

KH Friesach: Interne Abteilung, 
Chir. Abteilung und Unfallchirur-
gische Abteilung 04268-2691-0

KH der BHB St. Veit: Interne 
Abteilung, Chir. Abteilung, Gynä-
kologische Abteilung 04212-499-0

LKH Judenburg: Chir. Abteilung, 
Unfallchir. Abteilung, Gynäkolo-
gische Abteilung 03572-82560-0

LKH Knittelfeld: Interne Abtei-
lung, Neurologische Abteilung 
03512-707-0

AUSKUNFT  über offene  
Ordinationen am Wochenende: 
www.ordinationen.st

URLAUB
Dr. Maier: 14. – 18. 9.
Dr. Murer: 27. 7. bis 14. 8.

ÄRZTEBEREIT-
SCHAFTSDIENST
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WICHTIGE  
TELEFONNUMMERN

Servicenummer der Österr. 
Apothekenkammer: 1455
Unter dieser Kurznummer gibt 
es zum Ortstarif Auskunft über 
die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke sowie Antworten auf 
pharmazeutische Fragen. 

REDAKTIONS-
SCHLUSS 

für die 3. Ausgabe 
2020 ist am  

28. September



25. Juli, 19.30
26. Juli, 16.00
U N D  TÄG L I C H 
G R Ü S S T  DA S  
M Ä R Z E N B I E R
Alte Werkstatt

1., 2., 8. & 9. August: 
jeweils 13.00, 15.00, 
17.00, 19.00 & 21.00
TOM SAWYER & 
HUCKLEBERRY FINN 
Theatercamp 2020
Kinovorstellungen in 
der Alten Werkstatt

Tickets: online reservieren 
www.wandelbuehne.at & 
tickets@wandelbuehne.
at oder unter der Ticket-
Hotline 0681 20253613

JULI

18.–19. 7.
Italienisches Festival & Tag 
der Meeresfrüchte, Freibad
24. 7., 19.30
Weinfest, Wirtshaus  
Greißlerei Stifterl
25.7., 19.30 
Und täglich grüßt das  
Märzenbier,  
Alte Werkstatt
26. 7., 16.00
Und täglich grüßt das  
Märzenbier,  
Alte Werkstatt
26. 7., 9.00
Anna Umgang, St. Blasen

AUGUST

1. & 2. 8. 
jeweils 13.00, 15.00, 17.00, 
19.00 & 21.00
Tom Sawyer & Huckleberry 
Finn – Theatercamp 2020, 
Kinovorstellungen in der 
Alten Werkstatt
1.–2. 8., 11.00
Italienische Klassiker,  
Grebenzenhaus
1.–2. 8., 11.00
Weißwurstparty und  
Weißbier, Freibad
 

7. 8., 16.30
Grillfest mit Live Musik, 
Marktcafe Pristovnik
7. 8., 19.00
Theaterabend mit Essen & 
Trinken, Freibad
8. 8., 9.00
Grebenzenwanderung,  
Dreiwiesenhütte
8. & 9. 8.:
jeweils 13.00, 15.00, 17.00, 
19.00 & 21.00
Tom Sawyer & Huckleberry 
Finn – Theatercamp 2020, 
Kinovorstellungen in der 
Alten Werkstatt
14. 8., 18.00
Lange Nacht im Stiftsgarten, 
Stiftsgarten
14. 8., 11.00
Ripperlessen für alle in der 
Familie, Freibad
15. 8., 10.00
Frühschoppen, Kirchmoar
24.–28. 8.
Kindersport-Camp,  
Sportzentrum St. Lambrecht
29. 8., 14.00 
Wildkräuterwanderung, 
Riedlmoar – Kulturtage
31. 8.–11. 9., 8.00
Summerschool, Bildungs-
campus St. Lambrecht

SEPTEMBER

5. 9., 9.00
Grebenzenwanderung,  
Dreiwiesenhütte
5. 9., 11.00
Fisch und Meeresfrüchte, 
Grebenzenhaus
12. 9., 19.00
Feuerwehrheuriger mit 
Trachtendisco, Rüsthaus  
18. 9., 18.00
Steakabend, Marktcafe 
Pristovnik

OKTOBER

3. 10., 9.00
Grebenzenwanderung,  
Dreiwiesenhütte
4. 10., 11.00
Almbuffet „Oktoberfest“, 
Grebenzenhaus
10. 10., 11.00
Wildwochen im Grebenzen-
haus, Grebenzenhaus
18. 10., 19.00 
Orgel-Trompeten.Konzert, 
Stiftskirche
24. 10., 09.00
Grebenzenwanderung,  
Dreiwiesenhütte
24. 10., 19.30
Kärntner Liederabend,  
Refektorium

Termine
www.stlambrecht.at

Weitere Informationen zu allen Terminen erhalten Sie im Tourismusbüro unter 03585/2345

24. bis 28. August
REGIO-MOTION  
KINDERSPORT-CAMP
Sportzentrum St. Lambrechtkk

31. August bis 11. September
IDEUM 
 SUMMERSCHOOL
Bildungscampus St. Lambrecht

8. August,  
5. September,  
3. & 24.Oktober,  
jeweils 9.00
GREBENZEN-
WANDERUNG
Dreiwiesenhütte
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